Vortrag über Rechtfertigung
Zusammenfassung und Zielsetzung
Ich möchte heute über einen Begriff reden, der in der Bibel relativ häufig vorkommt
und in der heutigen Zeit im allgemeinen Sprachgebrauch selten vorkommt.
Gleichzeitig ist dieser Begriff aber sehr wichtig, da er etwas beschreibt, was in unserem geistlichen Leben sehr wichtig ist, was auch unsere Beziehung zu Gott berschreibt.
Auch sollte dieser Begriff durchaus auch Auswirkungen auf unser Leben haben.
Dieser Begriff ist ‚Rechtfertigung‘
Was bedeutet Rechtfertigung
eine neue positive Stellung vor Gott, a Forensic Term
Rechtfertigung bedeutet die Errettung speziell von der Schuld der Sünde.
Rechtfertigung das Gegenteil von Verdammnis
Das Wort im Urtext heisst „dikaioo“.
Der ursprüngliche Zustand des Menschen
Einleitung
Warum benötige ich die Rechtfertigung? Was soll all dieser Aufwand? Wo komme ich her?
Auslegung
[Röm 3,9-10] Was nun? Haben wir einen Vorzug? Durchaus nicht; denn wir haben sowohl Juden als auch Griechen zuvor beschuldigt, dass sie alle unter der Sünde sind, wie geschrieben steht: „ Da ist kein Gerechter, auch nicht einer;
Zitat aus Psalm 14,1-3
[Jes 64,5-6] Und wir sind allesamt wie ein Unreiner geworden, und alle unsere Gerechtigkeiten wie ein unflätiges Kleid; und wir verwelkten allesamt wie ein Blatt, und unsere Ungerechtigkeiten rafften uns dahin wie der Wind. Und da war niemand, der deinen Namen anrief, der sich aufmachte, dich zu erfassen; denn du hast dein Angesicht vor uns verborgen und uns vergehen lassen durch unsere Ungerechtigkeiten.
es gibt keinen Gerechten
jeder ist verloren ohne Ausnahme
keine Abkürzung aus eigener Kraft
egal welche Nationalität, welche Bildung, welche Fähigkeiten, welche soziale Schicht
der Mensch ist in diesem Zustand verloren
wollen viele Menschen nicht einsehen
man kann es ignorieren
aber es holt einen immer wieder ein
manche Menschen haben es sich zur Lebensaufgabe gemacht, das zu ignorieren
wundern sich, das sie von den Auswirkungen der Sünde überrollt werden
Beziehungen zum Geld
Beziehungen zu Ehegatten
Beziehungen zu Kindern
Arbeit
egal, ob ich es einsehe oder nicht
das ist eine Tatsache
ich sehe tagtäglich die Auswirkungen um mich herum
es gibt keine Abstufungen
es gibt keinen der ein bißchen gerechter als der andere
Bibel ist schonungslos brutal
wir gehen haben kein Ansehen vor Gott, auch wenn wir von den Auswirkungen der Sünde nicht so betroffen sind
Zuspitzung: wir sind bei Gott nicht besser angesehen, als ein homosexueller, drogenabhängiger, gewalttätgier Zuhälter
keine bürgerliche Fassade hilft uns
völlig unabhängig von unserem Verhalten
Wer kann rechtfertigen?
Wir können es nicht
Wer kann es dann?
Nur Gott
Es mag uns gefallen oder nicht, es gibt nur einen
der einzige der auch unseren Zustand wahrhaftig beurteilen kann
[Röm 8,33] Wer wird gegen Gottes Auserwählte Anklage erheben? Gott ist es, der rechtfertigt;
[Röm 4,24-25] sondern auch unsertwegen, denen es zugerechnet werden soll, die wir an den glauben, der Jesus, unseren Herrn, aus den Toten auferweckt hat, der unserer Übertretungen wegen hingegeben und unserer Rechtfertigung wegen auferweckt worden ist.
Wie macht Gott das?
Gnade
[Röm 3,24] und werden umsonst gerechtfertigt durch seine Gnade, durch die Erlösung, die in Christus Jesus ist;
[Gal 2,21] Ich mache die Gnade Gottes nicht ungültig; denn wenn Gerechtigkeit durch Gesetz kommt, dann ist Christus umsonst gestorben.
Jeder kann diese Gnade entgegennehmen
unabhängig von meinem Zustand
keiner ist zu schuldig
es wird ausnahmslos jedem angeboten
Fleischgeworden durch den Tod des Herrn Jesus Christus
[1. Pet 3,18] Denn es hat ja Christus einmal für Sünden gelitten, der Gerechte für die Ungerechten, damit er uns zu Gott führe, getötet nach dem Fleisch, aber lebendig gemacht nach dem Geist,
muss nicht wiederholt werden
Was kann ich dazu tun?
Glauben weder Werke noch Gesetz
[Röm 5,1-2] Da wir nun gerechtfertigt worden sind aus Glauben, so haben wir Frieden mit Gott durch unseren Herrn Jesus Christus, durch den wir mittels des Glaubens auch den Zugang haben zu dieser Gnade, in der wir stehen, und rühmen uns in der Hoffnung der Herrlichkeit Gottes.
[Gal 2,16] aber wissend, dass der Mensch nicht aus Gesetzeswerken gerechtfertigt wird, sondern nur durch den Glauben an Jesus Christus, auch wir haben an Christus Jesus geglaubt, damit wir aus Glauben an Christus gerechtfertigt würden und nicht aus Gesetzeswerken, weil aus Gesetzeswerken kein Fleisch gerechtfertigt werden wird.
[Apg 13,38-39] So sei es euch nun kund, Brüder, dass durch diesen euch Vergebung der Sünden verkündigt wird; und von allem, wovon ihr durch das Gesetz Moses nicht gerechtfertigt werden konntet, wird durch diesen jeder Glaubende gerechtfertigt.
Glaube heißt das ich diese Gnade, die durch den Herrn Jesus Fleisch geworden ist annehmen muß
Nur Glaube, keine Werke, nicht das Einhalten von Gesetzen
Was hilft uns dabei? Auferstehung bezeugt unsere Rechtfertigung
Lässt uns Gott dabei alleine? Wer keinen Glauben hat oder nicht Glauben will, hat Pech gehabt?
[Röm 4,24-25] sondern auch unsertwegen, denen es zugerechnet werden soll, die wir an den glauben, der Jesus, unseren Herrn, aus den Toten auferweckt hat, der unserer Übertretungen wegen hingegeben und unserer Rechtfertigung wegen auferweckt worden ist.
[Röm 5,18] also nun, wie es durch eine Übertretung gegen alle Menschen zur Verdammnis gereichte, so auch durch eine Gerechtigkeit gegen alle Menschen zur Rechtfertigung des Lebens.
Verdammnis, die durch den Ungehorsam von Adam führt zum Tod
Realität – jeder hat schon mal Erfahrungen mit dem Tod gemacht
Rechtfertigung, die durch die Auferstehung des Herrn Jesus bezeugt wird, führt zur Gerechtigkeit
Auferstehung des Herrn Jesus ist genauso harte Realität wie der Tod
keine „Fake News“
keine Hirngespinst, das sich jemand ausgedacht hat
keine spröde Kirchentheologie, was man den Brüdern doch bitt glauben soll, weil es sich so gehört
Harte Fakten
Was hat das für Auswirkungen?
[Tit 3,8] Das Wort ist gewiss; und ich will, dass du auf diesen Dingen fest bestehst, damit die, die Gott geglaubt haben, Sorge tragen, gute Werke zu betreiben. Dies ist gut und nützlich für die Menschen.
[Jak 2,26] Denn wie der Leib ohne Geist tot ist, so ist auch der Glaube ohne die Werke tot.
Und jetzt wissen wir das wir gerechtfertigt sind und was machen wir damit?
Wir ziehen uns in einen Elfenbeinturm zurück und freuen uns des Lebens.
Die Bibel sagt uns, das wir gute Werke betreiben sollen
Es besteht sogar die Gefahr, das der Glaube tot ist.
Ist also keine Option für Superchristen
besonders Christliche
Wir möchten dafür beten, das diese Tatsache uns immer mehr bewußt ist und das wir uns durch den HG gebrauchen lassen. Auch möchten wir dafür beten, das wir immer weiter im Glauben und der Erkenntnis wachsen, so dasß immer mehr von den Glaubenswerken in unserem Leben gesehen werden.
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